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Beim diesjährigen Neujahrsempfang überreichte Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
 als Geschenk seine private Trompete an die 

sehr engagierte Jungmusikerin Ann-Kathrin Winter. 
(Möge sie viel Freude damit haben und fleißig bei der Blasmusikkapelle mitspielen.)

Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister und 
die Gemeindevertretung wünschen Ihnen 

ein frohes Osterfest!
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!

Mit einem herzlichen „Grüß Gott“ darf ich Sie zu 
meinem ersten Beitrag im Jahr 2024 begrüßen und 
Sie über manch Neues informieren.
In Niederösterreich wurden 20 regionale Raum-
ordnungsprogramme erarbeitet, die seit März in 
öffentlicher Begutachtung sind, welche sechs Wo-
chen dauert. Bodenverbrauch und Zersiedelung 
sollen damit reduziert werden. Der Beschluss der 
Verordnungen ist für Juni 2024 geplant. In den so-
genannten erhaltenswerten Landschaftsteilen, das 
sind Bereiche mit Bedeutung für Landwirtschaft, 
Biodiversität oder auch für das Landschaftsbild, sol-
len nur ausgewählte Widmungen zulässig und an-
dernfalls Alternativprüfungen notwendig sein. 
Auch unsere Marktgemeinde hat sich an dem Pro-
gramm beteiligt:

•	 Umwidmung in erhaltenswertes Gebäude im  
Grünland in Nöstach

•	 Baulanderweiterung in Nöstach

•	 Rückwidmung von Bauland-Agrargebiet in Ver-
kehrsfläche in Nöstach

•	 Erweiterung von Parkfläche, Grünland-Land- 
und Forstwirtschaft in Grünlandpark in Klein-
Mariazell

•	 Umwidmung von Bauland-Agrargebiet in Bau-
land Wohngebiet in Klein-Mariazell

•	 Umwidmung von Bauland-Betriebsgebiet-Auf-
schließungszone in Bauland-Wohngebiet in Al-
tenmarkt

•	 Verlegung der Flutmulde: Umwidmung von 
Grünland-Land- und Forstwirtschaft in Grün-
land Hochwasserschutz in Thenneberg

•	 Umwidmung Grünland-Land- und Forstwirt-
schaft in Grünland Friedhof in Thenneberg

•	 Umwidmung von Bauland-Wohngebiet in 
Bauland-Sondergebiet-Festplatz und Veran-
staltungsbereich und Grünland-Park sowie 
Umwidmung von Verkehrsfläche in Grünland-
Spielplatz am Hafnerberg

Auch ein eingeschränktes Entwicklungskonzept 
wird beschlossen, das ist  Grundlage und Bestand-
teil der Flächenwidmungsplanung und hat die län-
gerfristigen Ziele und Festlegungen der örtlichen 

Raumordnung festzu-
legen. Es ist auf einen 
Planungszeitraum von 
15 Jahren auszulegen.

Die Erarbeitung ist von 
Experten gemeinsam 
mit den Gemeinden 
vorgenommen worden 
und ich hoffe, dass wir 
auch in unserer Markt-
gemeinde positive Ent-
scheidungen treffen 
konnten.
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Bewoh-
nern der Haller-Siedlung entschuldigen, denen im 
Herbst versprochen wurde, dass die Straße nach 
den Grabungsarbeiten wiederhergestellt wird. Wet-
terbedingt konnte das nicht durchgeführt werden, 
da die Asphaltwerke dann bereits abgestellt wur-
den. Im Frühjahr sollen diese Arbeiten durchge-
führt werden.

Die Bahntrasse wird nun endgültig komplett zum 
Radweg. Die Finanzierung (€ 903.000.-) wird zu 65% 
von der Ecoplus NÖ und zu 35% von der Marktge-
meinde getragen. Jener Betrag der Gemeinde wird 
allerdings durch eine Sonderbedarfszuweisung des 
Landes NÖ in der Höhe von € 130.000.- unterstützt. 
Der Belag des Radweges wird nicht asphaltiert, 
sondern bekommt Grädermaterial mit zementsta-
bilisierender Basis aufgetragen, was in Sinne der 
Bodenversiegelung positiv ist.

Wenngleich unsere Marktgemeinde in den nächs-
ten Jahren weiterhin sparen muss, bleibt es nicht 
aus, dass in Gemeindeinfrastruktur investiert wer-
den muss. Eine Neuanschaffung des Gemeinde-
traktors, welcher 25 Jahre alt ist und gute Dienste 
leistete, wird in den nächsten Monaten notwendig 
sein. Aus diesem Grunde werden die Verantwort-
lichen Notwendigkeiten des Fahrzeuges auflisten, 
anschließend Traktoren besichtigen und schließlich 
Angebote einholen, um eine passende Entschei-
dung treffen zu können.

Auf dem Multifunktionsplatz konnten heuer im 
Winter einige Tage wieder dem Eislaufsport gefrönt 
werden. Der SKV Eissport siedelt vom Sportplatzge-
bäude in das ehemalige Gebäude der Bahn-Halte-
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stelle Altenmarkt, da man von dort mehr Überblick 
über den Multifunktionsplatz hat. In die Räumlich-
keiten der Kantine zieht hingegen die SKV Fußball-
jugend ein. Allen Beteiligten sei für das gegenseiti-
ge Verständnis gedankt.

Am 9. Juni 2024 wählen wir wieder das EU-Parla-
ment neu und ich darf Sie einladen, auf jeden Fall 
zur Wahl zu gehen. Ihre Stimme ist wichtig. Wenn 
Sie wählen gehen, bestimmen Sie die Mitglieder 
des Europäischen Parlaments. Diese Mitglieder 
treffen Entscheidungen, die für Ihren Alltag wich-
tig sind. Sie wählen und entscheiden mit. Ich bitte 
Sie, vor allem jenen Kräften Ihre Stimme zu geben, 
die positiv an Europa arbeiten wollen. Demokratie 
ist niemals selbstverständlich. Demokratie ist eine 
kollektive Errungenschaft – und demnach haben 
wir hier auch eine kollektive Verantwortung, daran 
mitzuwirken. Wer nicht wählen geht, kann auch die 
Zukunft nicht mitgestalten.

In den nächsten Monaten stehen wieder viele Ver-
anstaltungen auf dem Programm, zum Beispiel am  
28. April die Bauernbundwallfahrt nach Klein-Ma-
riazell mit Markusprozession, der Radgenusstag 
am 4. Mai, das traditionelle Operettenkonzert von 
Jörg Schneider & Friends am 14. Juli am Hafner-
berg, diverse Feuerwehrfeste und vor allem Kul-
turveranstaltungen im Kulturbahnhof Altenmarkt-
Thenneberg und im Stiftskeller Klein-Mariazell. 
Ganz besonders wird aber das Sommertheater am 

Hafnerberg, welches ja zuletzt 2018 durchgeführt 
wurde, mit dem Musical-Klassiker „My Fair Lady“ 
sein – ein Dorf spielt Theater!!! Sichern Sie sich Kar-
ten, kommen Sie und staunen Sie, was die Dorfge-
meinschaft in monatelanger Arbeit geleistet hat. 
Zu unseren Kulturträgern zählt natürlich auch die 
Blasmusikkapelle, die am 6. April wieder zum „Früh-
lingskonzert“ einlädt. Beim Neujahrsempfang durf-
te ich ja der Jungmusikerin Ann-Kathrin Winter mei-
ne eigene Trompete überreichen und hoffe, dass sie 
damit viel Freude hat und in der Blasmusikkapelle 
fleißig mitwirkt.

Ich hoffe, ich konnte Ihnen einige Neuigkeiten aus 
der Gemeindestube berichten. Bei Problemen wen-
den Sie sich an mich, kommen Sie in die Sprech-
stunde am Dienstag oder wenden Sie sich an einen 
Gemeindemandatar – wir sind für Sie da!
Abschließend wünsche ich Ihnen einen wunderba-
ren Frühling und frohe Ostern! 

 

ÖkR Josef Balber
(Bürgermeister der 

Marktgemeinde Altenmarkt an der Triesting)              
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 Einladung 

zur 

14. Bauernbundwallfahrt 
mit Markusprozession 

in der Basilika Klein-Mariazell 

Hauptzelebrant:  
Pater Sebaldus Mair 

Landwirtschaftlicher Vertreter des Stiftes Heiligenkreuz 
 

Ehrengäste: 
Abgeordneter zum EU-Parlament Dipl.-Ing. Alexander Bernhuber 

 
 

Ehrenschutz: 
Bauernbundobmann LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf 

Landesrat Dipl. Ing. Ludwig Schleritzko 
 

 

Motto: 
Segnung der Fluren  

mit der Bitte um gute Ernte 
 

Sonntag, 28. April 2024 
 

Treffpunkt zum Fußmarsch: 
Hafnerberger Kirche  -  8.15 Uhr 
Thenneberger Kirche  -  8.30 Uhr 

 

Treffpunkt zum Einzug: 
10.30 Uhr Einfahrt Klein-Mariazell 

 

Eucharistiefeier  11:00 Uhr 
 

Musikalische Gestaltung: 
Blasmusikkapelle Altenmarkt 

Blaskapelle „St. Nikolaus“ Heinrichskirchen aus 
der Partnergemeinde Rötz 

 
  

Im Anschluss an die Heilige Messe findet 
ein gemütliches Beisammensein statt.  
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Ein paar Zeilen vom Vize...

Sehr geehrte Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger!
Ganztägige Schulformen ge-
winnen für unsere Gesellschaft 
immer mehr an Bedeutung.  
Die Vereinbarkeit von Beruf 

und Familie kann nur gelingen, wenn die Rahmen-
bedingungen hierfür stimmen. Wie in der letzten 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung angekündigt, 
hat ein Informationsabend zu einer ganztägigen 
Schulform stattgefunden. Nach der Erhebung des 
Bedarfs geht es jetzt um die Umsetzung. Ab dem 
nächsten Semester wird eine Mischung von gelenk-
ten Lernzeiten und einer Freizeitbetreuung ange-
boten. Von den Eltern wurde dies sehr positiv auf-
genommen.

Ein anderes Thema will ich noch ansprechen, da 
es uns jederzeit treffen kann, und zwar der Ausfall 
der kritischen Infrastruktur (auch bekannt als „Black 
Out“). Bei einem Treffen aller Verantwortlichen bei 
der Bezirkshauptmannschaft Baden wurden Kon-
zepte zur Entwicklung von Maßnahmen vorgestellt. 
In Zusammenarbeit mit dem Niederösterreichi-
schen Zivilschutzverband haben wir einen Notfall-
stab eingemeldet, mit dem wir eine Übung durch-
führen werden, um für den Ernstfall gerüstet zu sein. 
An dieser Stelle möchte ich noch auf den „Blaulicht-
tag“ verweisen, der heuer am 15. Juni beim Feuer-
wehrhaus in Altenmarkt stattfinden wird und sich 
ebenfalls wieder diesem Thema widmet. 
Ich hoffe, Sie bei guter Gesundheit zu erreichen und 
verbleibe mit lieben Grüßen

Ihr Vizebürgermeister Erich Weigl
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Das war unser Landjugend-Theater 2023/24! 

Nach acht erfolgreichen Vorstellungen am Hafner-
berg und zwei Gast-Vorstellungen in St. Veit an der 
Triesting haben wir im Jänner die Theaterzeit wie-
der verabschiedet! Auch heuer blicken wir wieder 
positiv und stolz auf diese Zeit zurück. 
Seit Oktober 2023 probten unsere Theaterspiele-
rinnen und Theaterspieler mehrmals wöchentlich, 
um über die Weihnachtsfeiertage und Neujahr das 
Theaterstück „Die Versuchung des Aloysius Federl“ 
aufführen zu können! 
Auch auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
Besucherinnen und Besuchern unseres Theaters 
bedanken! Trotz neuem Aufführungsort und eini-
gen Änderungen waren wir fast jeden Abend aus-
verkauft und sind sehr glücklich über das durchaus 
positive Feedback, welches wir nach den Vorstel-
lungen erhalten haben! 
Es gäbe kein Landjugend-Theater ohne unsere Mit-
glieder. Ein besonders großer Dank gilt auch unse-
ren Burschen und Mädels, die, egal ob vor der Büh-
ne, hinter der Bühne oder auf der Bühne, ihr Bestes 
geben, um acht Vorstellungen zu ermöglichen!
Der letzte große Dank gilt der Familie Fischer am 
Hafnerberg, die uns heuer die Räumlichkeiten ihres 
Gasthauses zur Verfügung gestellt hat, sowie unse-
rem Regisseur Andreas Bartl, der schon weit vor den 
3 Monaten Probezeit sich mit dem Theaterstück 
auseinandersetzt, viel Zeit dafür investiert und je-
des Mal ein passendes Theaterstück für unsere The-
atergruppe sucht und findet. VIELEN DANK! 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es 
wieder heißt: Vorhang auf für die Theatergruppe 
Landjugend Hafnerberg-Nöstach.

Unser erstes Faschingsgschnas

Am Rosenmontag, dem 12. Februar 2024 luden wir 
zu unserem ersten Faschingsgschnas ins Gasthaus 
Fischer am Hafnerberg ein. 
Ein Abend voller bunter Kostüme, lautem Gelächter 
und guter Stimmung. Es wurde getanzt, gesungen 
und gefeiert. 

Auch für den gelungenen Faschingsabend möch-
ten wir uns bei allen Besucherinnen und Besuchern 
bedanken: 
Schön, dass ihr da wart! 
Landjugend Hafnerberg-Nöstach 



Seite  8 Unsere Gemeinde Nr. 1    März   2024

Liebe Gemeindebürger:innen!

Nachdem der Coronavirus SARS-CoV-2 in letzter 
Zeit nicht mehr so relevant ist, dass man darüber 
nennenswerte Details zu berichten hätte, erlaube 
ich mir Ihnen nunmehr eine sehr interessante Ein-
richtung vorzustellen:

Die stetig steigenden Preise im täglichen Leben 
stellen immer mehr Menschen vor enorme Prob-
leme. Meine Schwester, die Berndorfer Gemeinde-
rätin Mag. Manuela Henrich, sowie auch ich, wobei 
wir uns immer schon für soziale Projekte eingesetzt 
haben, machten es sich zur Pflicht, hier aktiv zu wer-
den und zu handeln.

Wir erlebten und erleben noch immer eine Teue-
rungswelle, die immer mehr Menschen in die Ar-
mutsfalle treibt und es können sich viele die Grund-
bedürfnisse, wie Essen und Trinken, aber auch das 
Heizen und die Stromkosten nicht mehr leisten.

Vor diesem Hintergrund wurde von meiner Schwes-
ter sowie von mir im Juni 2022 der gemeinnützige 
Verein mit dem Namen „SMB – Sozialmarkt Bern-
dorf“ mit dem Sitz in Berndorf gegründet, um in 
Berndorf einen Sozialmarkt eröffnen zu können. 
Grund dafür war, um die für viele Leute immer 
schwieriger werdende finanzielle Situation etwas 
entschärfen zu können.

Ziel ist die Unterstützung von den Triestingtaler:in-
nen mit geringem Einkommen, insbesondere durch 
den Verkauf und die Weitergabe von Waren des 
täglichen Bedarfs zu einem wesentlich unter dem 
marktüblichen Preisniveau liegenden Preis. Wir 
wollen einen Beitrag zur Chancengleichheit durch 
preiswerte Angebote für finanziell weniger gut ge-
stellte Triestingtaler:innen leisten. Denn selbst ein-
kaufen gehen zu können und nicht ausschließlich 
auf vorgepackte Hilfspakete angewiesen zu sein, ist 
ein wesentlicher Punkt für das individuelle Selbst-
wertgefühl. Daher stellt ein Sozialmarkt auch kei-
nerlei Konkurrenz zur „Tafel Österreich“ dar, nein, es 
ist ein ergänzendes Angebot für die Bewohner des 
Triestingtales. Die nächsten Sozialmärkte befinden 
sich nämlich erst in Baden sowie in Wiener Neu-
stadt.

Weiters verfolgt der Verein als Ziel die Förderung ei-

nes Bewusstseins zur Vermeidung und Begrenzung 
von Armut und Armutsgefährdung im regionalen, 
gemeindenahen Zusammenleben.

Die Höhe des Einkommens, das zum Einkauf berech-
tigt, orientiert sich grundsätzlich an der Armutskon-
ferenz und wer einen Einkaufspass beantragt, muss 
nicht nur die Einkommensnachweise, sondern auch 
die Meldezettel aller im Haushalt lebenden Perso-
nen mitbringen.

Unser Ziel war und ist, für Personen aus dem gesam-
ten Triestingtal eine sehr günstige Einkaufsmög-
lichkeit zu schaffen, um die für viele Leute immer 
schwieriger werdende finanzielle Situation etwas 
erträglicher machen zu können.

Daher freute es uns sehr, dass wir am 20.12.2022 
unser Vorhaben zur Realität werden lassen konnten 
und den Sozialmarkt in Berndorf in der Bahnhof-
strasse 6/10 offiziell eröffnen konnten.

Unser Dank geht auch jetzt noch an die Personen, 
die durch ihr Sponsoring, ihre Unterstützung und 
ihre Hilfe dieses Vorhaben möglich gemacht haben.

Allen voran an Mag. Sonja Zimmermann, Stiftungs-
vorständin der Berndorfer Privatstiftung, an DI Nina 
Pongratz-Fendler BSc, der Firma Nina Pongratz Bau 
GmbH und die GEWOG Arthur Krupp mit Herrn DI 
Christof Anderle.

Weiters an Robert Ivancich von der Fa. Kral GmbH, 
an Markus Hönigsperger, Inhaber von MaxColour-
Wash, Johann Berger und die Volksbank Berndorf, 
Herrn Peter Hayden von der Sparkasse Pottenstein, 
den Kiwanis-Club Triestingtal, das Restaurant und 
die Gelateria Fratelli, die Apotheke Berndorf, die FF 
Neusiedl, Christoph Wöhrer vom Weingut Wöhrer 
und natürlich auch an die vielen freiwilligen helfen-
den Hände sowie an die stetig zunehmende Anzahl 
an privaten Spendern.

Es sind jederzeit noch weitere Sponsoren sehr gerne 
gesehen. Sie mögen sich bitte mit meiner Schwes-
ter in Verbindung setzen.
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Die einkaufsberechtigten Personen können die im 
Sozialmarkt in Berndorf angebotenen Produkte des 
täglichen Bedarfs zu extrem günstigen Preisen er-
werben.

Öffnungszeiten:	

Montag – Freitag von	 10:00 – 12:00 und 
			   15:00 – 17:00 Uhr;
Samstag von 		  09:00 – 10:00 Uhr.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an meine Schwes-
ter unter der Telefonnummer 0664/4131335 oder 
an mich unter der Telefonnummer 0664/9891060.

Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein schö-
nes Osterfest und ein weiteres schönes, gesundes 
und virusfreies Jahr 2024.

Dr. Manfred Hollenberger
(Obmann des Ausschusses für Soziales,
Gesundheit und Gemeindefriedhöfe)

Niederösterreich radelt 
& unsere Gemeinde radelt mit!

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die ei-
gene Gesundheit, ist schneller am Ziel und schont 
Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Ab 20. 
März 2024 zählt wieder jeder Kilometer bei der Mit-
mach-Aktion „Niederösterreich radelt“. 
Radel kräftig mit für unsere Gemeinde!
Auch unsere Gemeinde startet wieder aktiv in den 
Frühling und radelt von Anfang an mit. Im letzten 
Jahr wurden niederösterreichweit rund 4,8  Mil-
lionen Kilometer erradelt und 6.600 Personen ha-
ben mitgemacht – diesen Rekord wollen wir heuer 
überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig in die 
Pedale und sammeln wir Radkilometer für Nieder-
österreich und unsere Gemeinde!
Hol dir die neue App!
Mitmachen ist jetzt noch einfacher: mit der neu-
en Österreich radelt App. Jeder Kilometer mit dem 
Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum 
Sportplatz. Jeder kann kostenlos teilnehmen und 
gewinnen! Es werden wieder großartige Preise ver-
lost, wie brandneue e-Bikes, Trekkingräder oder 
praktisches Radzubehör. 

Und so einfach geht´s: 
1. Österreich radelt App downloaden unter 
www.radelt.at/appstore 
oder mitmachen über die Website
www.noe.radelt.at
2. Registriere dich mit deiner Wohnadresse
3. Radle fleißig und trage deine geradelten Kilome-
ter ein! 
Deine Kilometer zählen automatisch für unsere Ge-
meinde. 
4. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Prei-
sen!

Anradeln Gewinnspiel
Gleich zum Start der Aktion werden beim Anradeln 
zahlreiche Radzubehör-Preise verlost. Radle bis 
zum 30.  April 2024 mindestens 50  Kilometer und 
trage diese in dein Profil ein, dann nimmst du auto-
matisch an der Verlosung teil.

Jetzt anmelden & mitradeln!
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UURRKKUUNNDDEE  
AAllll  TTiimmee  MMaakklleerr  

22002233  
TTeeaamm  UUrrbbaann  //  WWiieenn,,  NNöö,,  BBgglldd  

11..  
GGaabbrriieellaa  
HHuubbeerr  

Liebe Frau Huber,
ich gratuliere sehr herzlich zu 
Ihrem „All Time Makler“-Award. 
All Time Makler 1. Platz 
Gabriela Huber 
Top Makler-Award 2023
TMA für den höchsten Gesamt- 
nettoumsatz seit Firmenstart.
In der Beilage überreiche ich 
Ihnen die Urkunde, die Ihre 
hervorragende Leistung doku-
mentiert. Ich bin sehr stolz, eine 
so großartige Kollegin wie Sie 
in meinem Team zu haben und 
wünschen Ihnen für das neue 
Jahr 2024 viel Erfolg.

Mit besten Grüßen
Harald Urban, Akad.Vkfm.

www.immo-company.at

gaby.huber@immo-company.at

MÖDLING, BADEN, WR. NEUSTADT, LILIENFELD

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Barzahler!

Gaby Huber: 0664 84 10 770
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  	 PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH ORTSGRUPPE 
ALTENMARKT-THENNEBERG-ST.CORONA-KLEIN-MARIAZELL-

HAFNERBERG-NÖSTACH

Wir hatten im Dezember eine wunderschöne Weih-
nachtsfeier, das erste Mal mit einer Tombola (jedes 
Los gewinnt), die freudig angenommen wurde. Das 
alte Jahr verabschiedeten wir mit einer Silvesterpar-
ty im Generationenhaus mit guter Stimmung bis 
zwei Uhr Früh. Am 9. Jänner 2024 trafen wir uns wie-
der zum ersten Vereinsnachmittag im ,,neuen Jahr“. 
Wir ließen unser treues Mitglied Herrn Karner Ru-
dolf aus Neuhaus zum Geburtstag (82) „hoch leben“.                                                                                                                                          
Den Faschingsdienstag verbrachten wir bei haus-
gemachten Krapfen, Mehlspeisen und einen 
ausgiebigen und köstlichen Bauernschmaus. Es 
war ein sehr lustiger und sehr unterhaltsamer Fa-
schingsausklang in geselliger Runde mit vielen 

Masken und einer Rekordbesucheranzahl von 40 
Personen. Zum Geburtstag gratulierten wir Herrn 
Reichspfarrer Herbert (82) und Frau Schönleitner 
Renate (60). 
Gemeinsam mit Frau Monika Machacek aus Groiß-
bach (Allander PV) organisieren wir im März einen 
Halbtagsausflug nach Wien. Darüber berichten wir 
in der nächsten Ausgabe. 
Unsere nächsten Termine: 
Vereinsnachmittag am 9. April und 14. Mai 2024
Wir würden uns freuen, neue Gäste zu begrüßen.

Mit freundlichen Grüßen 
Susanna Schrenk
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Mit dem Schnuppervormittag 
im Herbst 2023 konnte der SKV 
Altenmarkt, Zweigverein Tisch-
tennis, wieder viele Kinder für 
den Tischtennsisport begeis-
tern. Die Neuanfänger sind seit 

der ersten Nachmittagseinheit mit viel Begeiste-
rung dabei. Bei den Trainingseinheiten steht der 
Spaß am Sport im Vordergrund; das Training ist 
abwechslungsreich, es sind sowohl polysportive 
Einheiten (Bewegungseinheiten, Koordinationstrai-
ning) als auch fachspezifische Tischtennis-Einheiten 
am Programm. 

Auch bei den Kindern und Jugendlichen ab der 
Oberstufe konnten wir in der heurigen Saison eini-
ge Neulinge begrüßen. Aktuell trainieren unsere Ju-
gendbetreuer bis zu 35 Kinder und Jugendliche pro 
Woche. Damit ist zwar die Hallen-Kapazität ziemlich 
am Limit, aber die Freude der Vereinsführung ziem-
lich groß, dass wir nach der Covid-Durststrecke wie-
der soviele Kids für den Sport begeistern konnten.
Kinder und Jugendliche aller Altersklassen sind 
jederzeit herzlich willkommen und können jeden 
Dienstag in der Zeit von 16 – 18 Uhr für ein Schnup-
pertraining vorbeikommen.	

Herren-Meisterschaft:
Bei den Herren hat unsere erste Mannschaft einen 
schweren Stand in der höchsten Spielklasse Nieder-
österreichs und wird nach dem Aufstieg wohl wie-
der zu den Absteigern in die 2. Landesliga zählen. 
Unsere Nachwuchsspieler Kim Dalitz, Paul Ober-
müller, Marc Gruber und Christoph Chladek stehen 
sehr knapp vor dem Meistertitel in der 4. Klasse. Alle 
anderen vier Teams im Tabellenmittelfeld. 
Im Cup der allgemeinen Klasse steht jeweils ein 
Team im Champions-Cup und Challenge-Cup im 
Viertelfinale.

Damen-Meisterschaft:
Unsere beiden Damen-Teams in der 1. Bundesliga 
UPO und 2. Bundesliga haben jeweils sieben Run-
den vor dem Saisonende den Klassenerhalt fixiert. 
Am 02./03.03.2024 fand in Pottenstein die Heim-
Sammelrunde statt, wo die beiden Teams jeweils 
vier Spiele bestritten. Die Altenmarkter Nachwuchs-
spielerin Selina Groß hat in Pottenstein ihr Debüt in 
der 2. Damen-Bundesliga gegeben.
Die BH Baden hat im Jänner die Namensänderung 
des seit 2007 bestehenden Vereines SG TTV Oberes 
Triestingtal/TTC Guntramsdorf, der zur Förderung 
des Damen-Sportes gegründet wurde, genehmigt. 
Der Damen-Verein heißt ab sofort SG SKV Alten-
markt/TTC Guntramsdorf.

SKV ALTENMARKT – ZWEIGVEREIN TISCHTENNIS
www.skvaltenmarkt-tt.net  -  www.ttvoberestriestingtal.org

MIT BEGEISTERUNG BEI TISCHTENNIS
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Rasenmähen
Zu Frühjahrsbeginn möchten wir wieder daran 

erinnern, dass Rasenmähen mit Motormähern mit 
Verbrennungsmotoren 

an Sonn- und Feiertagen verboten ist. 
Ausgenommen von dieser Verordnung sind 

landwirtschaftliche Betriebe.

+43 676 929 60 54    ISABELLASHAIRSTYLING@GMAIL.COM
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Cäcilia Konzert
Wie jedes Jahr haben wir auch im Jahr 2023 wieder 
den Tag der heiligen Cäcilia (Schutzpatronin der 
Kirchenmusik), den 22. November, gebührend ge-
feiert und unser Kirchenkonzert aufgeführt. Durch 
das Programm führte traditionellerweise wieder 
Christian Haan. Es gab ein bunt gemischtes Kon-
zertprogramm, welches von Kirchen- bis Filmmusik 
für jeden Zuhörer etwas zu bieten hatte. Auch unse-
re Gruppe „Zamg’würfelt“ hat 3 Stücke zum Besten 
gegeben. 
Im Anschluss haben wir das Konzert noch bei einer 
Agape in unserem Musikheim bei Getränken, Glüh-
most, Brötchen und Kuchen ausklingen lassen. Wir 
haben uns sehr über die zahlreichen Besucher ge-
freut, die unser Konzert zu einem wahren Erfolg ge-
macht haben.
Spenden an das Ö3 Weihnachtswunder
Unser Blasmusik-Bezirksvorstand hat heuer einen 
Spendenaufruf für das Ö3 Weihnachtswunder ge-
startet. Im Rahmen einer Geschenketombola im 
Zuge unserer Weihnachtsfeier konnten wir dazu 
ganze 700€ sammeln und somit einen sehr wert-
vollen Beitrag für Familien in Not leisten.
Adventzeit
Auch in der Adventzeit sind wir in der Gemeinde 
gleich ein paar Mal aufgetreten: Bei den Advent-
märkten in Klein Mariazell und Altenmarkt und bei 
der Nikolausfeier in St. Corona durften wir für weih-
nachtliche Stimmung sorgen. 
Auch am Heiligen Abend trafen wir uns wieder zum 
Turmblasen bei den Wallfahrtskirchen in St. Corona, 
Klein Mariazell, Hafnerberg und Altenmarkt.
Neujahrspielen
Von 28. – 30. Dezember waren wir wieder zum Neu-
jahrspielen in der ganzen Gemeinde unterwegs und 
haben Neujahrswünsche überbracht. Wir bedanken 
uns hier nochmals für die netten Verpflegungen 
und vor allem Spenden, die wir erhalten haben.
Neujahrsempfang
Den diesjährigen Neujahrsempfang in Klein-Maria-
zell durfte unsere Gruppe „Zamg‘würfelt“ musika-
lisch gestalten.
Eine besondere Überraschung gab es von unserem 
Bürgermeister ÖkR Josef Balber, der unserer jüngs-
ten Trompetenspielerin Ann-Kathrin Winter, die ein 
sehr turbulentes Jahr hinter sich hat, seine kaum 
genutzte Trompete schenkte! 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Nach unserer Jahreshauptversammlung am 7. Jän-
ner 2024 dürfen wir Ihnen unseren 
neu gewählten Vorstand inkl. aller 
Funktionäre vorstellen: 

Tobias Schindelar – Obmann
Elisabeth Ivancich – Obmann 
-Stellvertreterin
Philipp Matz – Obmann-Stellver-
treter, Instrumentenarchivar
Martin Fuchs – Kapellmeister
Cornelia Foramitti – Kapellmeister-Stellvertreterin, 
Jugendkapellmeisterin, Notenarchivarin
Karoline Ivancich – Jugendkapellmeisterin-Stellver-
treterin
Barbara Kimla – Jugendreferentin, Trachtenarchiva-
rin
Herbert Berger – Jugendreferentin-Stellvertreter
Georg Grandl – Kassier
Alexandra Hirschhofer – Kassier-Stellvertreterin
Anna Winzer – Schriftführerin 
Catalina Cocut – Schriftführerin-Stellvertreterin
Katrin Terzer – Medienreferentin
Markus Klinger – Stabführer
Marlene Ströcker-Grandl – Stabführerin

Wir freuen uns sehr auf eine erfolgreiche gemeinsa-
me Vorstandsperiode!
Außerdem wurden bei unserer Jahreshauptver-
sammlung zwei unserer größten Unterstützer in 
vielerlei Hinsicht zu neuen Ehrenmitgliedern er-
nannt: Stefanie und Gerhart Scheibenreiter. 

Musikkarussell
Nachwuchs und Jugendarbeit spielt in unserem Ver-
ein eine wichtige Rolle. Um besonders die Kinder in 
unserer Gemeinde zu fördern und an die Blasmusik 
heranzubringen, haben wir zusammen mit der Mu-
sikschule Hainfeld und der Volksschule Altenmarkt 
das Projekt „Musikkarussell“ ins Leben gerufen. Seit 
dem aktuellen Schuljahr 2023/24 haben die 3. und 
dann auch 4. Klassen die Möglichkeit, eine Bläser-
klasse zu besuchen, wofür wir Instrumente im Wert 
von ca. 5.000 € für unseren Nachwuchs neu ange-
kauft und zur Verfügung gestellt haben.
Wir freuen uns nun besonders, dass dieses tolle 
Projekt erfolgreich am Juventus Music Award teil-
genommen hat.

Blasmusikkapelle Altenmarkt aktuell
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Unsere nächsten Termine: 

6. April 2024:	 Frühlingskonzert | Altenmarkt

28. April 2024:	 Markusprozession | Klein Mariazell

1. Mai 2024:	 Frühschoppen beim Maibaumauf-	
		  stellen | Sulz im Wienerwald

3. Mai 2024:	 Schnupperprobe „Zamgwürftelt“ 	
		  im Musikheim

9. Mai 2024:	 Messe bei der Florianifeier |
		  Altenmarkt

9. Mai 2024: 	 Frühshoppen beim Feuerwehrfest | 	
		  Unter-Oberndorf

30. Mai 2024: 	 Fronleichnamsumzüge | Alten-	 	
		  markt und Hafnerberg
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Liebe Freunde der Feuerwehr, werte Bevölkerung!

Ball
Am 13. Januar 2024 fand unser Feuerwehrball im 
Gasthaus zum Kleinen Semmering statt. Besondere 
Freude bereitete uns der große Anklang und die da-
mit einhergehende Anzahl an Besuchern. Ganz viel 
Freude hatten wir auch mit dem jungen Publikum.
Nachdem der Ball ein derart schönes Event war, 
konnten wir unsere Wirtsleute überzeugen, uns 
auch nächstes Jahr zu beherbergen. Vielen lieben 
Dank an die Familie Zagler dafür.

Einsätze
Nachdem das vorangegangene Quartal mit zwei 
Großbränden sehr ereignisreich war, blieben die 
letzten Monate eher ruhig. Eine junge PKW-Lenke-
rin vom Hafnerberg wurde kurz vor Weihnachten 
Opfer der äußerst schwierigen Straßenverhältnisse 
mit Schnee und Eis. Der Unfall lief glücklicherweise 
äußerst glimpflich ab.
Die bereits fast schon zur Gewohnheit geworde-
nen Sturmböen führten zu zwei Einsätzen. Im Dörfl 
drohte ein Baum auf ein Wohnhaus zu stürzen. Der 
Baum wurde mit Hilfe eines Sondergerätes der Fa-
milie Schaupp sicher gefällt.
Beim zweiten Einsatz versperrte ein umgestürzter 
Baum die Straße in der Klauswies. Der Einsatz konn-
te rasch abgearbeitet und die Straße für den Ver-
kehr wieder frei gegeben werden.

Übungen
Eine spektakuläre Unterabschnittsübung fand 
im Kloster auf dem Hafnerberg statt. Mit einigem 
Großgerät wurde die Evakuierung der Pilgerschlaf-
stätten unter der Annahme eines Brandes geübt. 

Besonders eindrucksvoll sind die Fotos der Drohne 
von Alexander Grasel. Danke dafür!

Ausbildungen
Bei eisiger Kälte traten drei Gruppen zur Ausbil-
dungsprüfung Löscheinsatz an. Dabei erwarben 
13 Kameraden das Abzeichen in Bronze und acht 
Kameraden in Silber. Die Prüfung dient zur Vertie-
fung der Kenntnisse im Löscheinsatz und hebt das 
Niveau der gesamten Feuerwehr.

OFM Christof Daxböck absolvierte drei Weiterbil-
dungskurse zu den Themen Ausbildungsrundsätze, 
Gestaltung von Einsatzübungen und Gefahrener-
kennung und Selbstschutz.
FM Florian Ströcker-Grandl, PFM Alexander Kahrer, 
PFM Michael Höllerer, PFM Alexander Stängl, PFM 
Sebastian Fischer und PFM Lukas Studer nahmen 
am Modul „Grundlagen Feuerwehrfunk“ teil.

Vorausschau
Abschließend dürfen wir Sie zu unserem Floria-
nifest am Sonntag, 5. Mai 2024 einladen. Wie üb-
lich beginnen wir um 10:00 Uhr mit einer Heiligen 
Messe in der Wallfahrtskirche am Hafnerberg. An-
schließend gibt es nach einem kurzen Festakt Speis 
und Trank und ein gemütliches Beisammensein im 
Feuerwehrhaus.

Mit besten Feuerwehrgrüßen
die Kameraden der FF Nöstach-Hafnerberg

Freiwillige Feuerwehr Hafnerberg-Nöstach
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für die Gemeinden Altenmarkt, Kaumberg, Weißenbach, Pottenstein

	 06.	 April 2024	 Dr. Philipp................................Berndorf	 02672/82355
	 13.	 April 2024	 Dr. Hauer-Edelmann.............Berndorf	 02672/84101
		 21.	 April 2024	 Dr. Rechberger.......................Weissenbach       	 02674/861300 		
	 27.	 April 2024	 Dr. Fürlinger............................Berndorf	 02672/853030
	
	 04.	 Mai 2024	 Dr. Sommer.............................Berndorf	 02672/87795
	 11.	 Mai 2024	 Dr. Hauer-Edelmann.............Berndorf	 02672/84101
	 12.	 Mai 2024	 Dr. Rechberger.......................Weissenbach	 02674/861300
 	 25.	 Mai 2024	 Dr. Philipp................................Berndorf       	 02672/82355 		
	
	 02.	 Juni 2024	 Dr. Sommer.............................Berndorf                    02672/87795	
	 08.	 Juni 2024	 Dr. Philipp................................Berndorf	 02672/82355
	 15.	 Juni 2024	 Dr. Fürlinger............................Berndorf	 02672/853030
	 22.	 Juni 2024	 Dr. Hauer-Edelmann.............Berndorf	 02672/84101
	 30.	 Juni 2024	 Dr. Rechberger.......................Weissenbach	 02674/861300

Den aktuellen Ärztediensten finden Sie unter
www.arztnoe.at 

Rufen Sie zuerst beim diensthabenden Arzt an, ob er zu Hause erreichbar ist. 
Er könnte sich auch auf Visite befinden!
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ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
	 1.	 April  2024	 Dr. C. Corescu, 2542 Kottingbrunn	 02252/71128
	 6./7.	 April  2024	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
	 13./14.	 April  2024	 Dr. E. Kampf-Farsky, 2344 Maria Enzersd.	 02236/893587
	 20./21.	 April  2024	 Dr. Gregor Mohl, 2564 Weissenbach	 02674/20031
	 27./28.	 April  2024	 Dr. C. Stangl-Pusch, 2563 Pottenstein	 02672/88826
	
	 1.	 Mai  2024	 Dr. Bettina Bauer, 2340 Mödling	 02236/47283
	 4./5.	 Mai  2024	 Dr. Brigitta Boldrino, 2540 Bad Vöslau	 02252/76228
	 9.	 Mai  2024	 Dr. Christina Ruhdorfer, 2514 Traiskirchen	 02252/52693
	 11./12.	 Mai  2024	 Dr. Andrea Fuchs, 2551 Enzesfeld	 02256/82190
	 18./19.	 Mai  2024	 Dr. C. Corescu, 2542 Kottingbrunn	 02252/71128
	 25./26.	 Mai  2024	 Dr. Felicia-M. Burger, 2552 Hirtenberg	 02256/65828
	 30.	 Mai  2024	 Dr. B. Mühlvenzl-Tunovic, 2500 Baden	 02252/214554
	
	 1./2.	 Juni  2024	 Dr. M. Oedendorfer, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
	 8./9.	 Juni  2024	 Dr. Lilly Krebs, 2512 Tribuswinkel	 02252/49819
	 15./16.	 Juni  2024	 Dr. S. Aixberger-Kraus, 2540 Bad Vöslau	 02252/76574
	 22./23.	 Juni  2024	 Dr. J. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02252/82294
	 29./30.	 Juni  2024	 Dr. Christian Kunz, 2483 Ebreichsdorf	 02254/72234

! Änderungen vorbehalten !       

www.notdienstplaner.at

 	 Zahnärztenotfalldienst von jeweils

 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
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Familien- Wandertag 2023

Familienwandertag 

Unser traditioneller FAMILIENWANDERTAG am  
26. Oktober 2023 war auch dieses Jahr ein großarti-
ges Event. Bei perfektem Wetter haben sich über 60 
Wanderbegeisterte, groß und klein, am Dorfplatz 
eingefunden, um gemeinsam die berühmte Rund-

wanderung über den Reis-
berg zu starten. Kurz vor 
dem Aufstieg auf den Reis-
berg gab es eine kleine 
Stärkung, damit alle ener-
giegeladen bei Familie 
Patricia und Patrick Auer 
einkehren konnten. Vielen 
Dank für die großartige 
Versorgung. 
Auch dieses Jahr war der 
krönende Abschluss bei 
Familie Stefanie und And-
reas Winter. 

Vielen Dank für den lusti-
gen Ausklang!
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Weihnachtsmarkt 2023

Gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft Altenmarkt 
wurde wieder ein zauberhafter Rahmen für die Aus-
tragung des Adventmarktes beim Feuerwehrhaus 
Altenmarkt geschaffen. Gleich vorweg: Vielen Dank 
an die „Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt“, die uns 
jedes Jahr ihr Gebäude zur Verfügung stellt und 
uns in allen Belangen in der Ausrichtung des Events 
unterstützt. 
Unterschiedlichste regionale Köstlichkeiten und 
Kunsthandwerk gab es in den vielen Hütten vor 
dem Feuerwehrhaus bzw. bei den Ständen im Feu-
erwehrhaus. Danke an alle Aussteller und Ausstelle-
rinnen und Vereine für das facettenreiche Angebot.
Ein buntgemischtes Rahmenprogramm, welches 
sich über beide Tage erstreckte, brachte fabelhafte 
Abwechslung in die Adventstimmung. Die Eröff-

nung machte traditionell schon die VS Altenmarkt 
gemeinsam mit der Musikschule Hainfeld. Das erste 
Highlight am Abend des 7. Dezember war dann der 
langersehnte Besuch des Nikolauses. Jedes anwe-
sende Kind erhielt von ihm auch ein Nikolaussackerl. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die 
ÖVP-Ortspartei Altenmarkt und die ÖVP-Ortspartei 
Thenneberg für die Spende der Süßigkeiten. Ein 
Dank auch an die Firma Mack GmbH und Melanie 
Steinböck, welche die Sackerl hergerichtet hat. 
Abgerundet wurde der gut besuchte Abend vom 
Auftritt der Perchtengruppen „Pechbuam“ und 
„Krampusgruppe Neuhaus“. Das Jugendensemble 
der Blasmusik Altenmarkt eröffnete mit festlicher 
Musik den 8. Dezember. Wunderschönen Gesang 
präsentierten: „Flora & Friends“, „Austronative“, der 
„MGV- Thenneberg“, „Jimmy & der Damenchor“ und 
„Zuck&Mara“. Sie alle machten den Tag zu einem 
unvergesslichen Event. Wir bedanken uns bei unse-
ren Gästen und freuen uns bereits auf ein wunder-
schönes Zusammentreffen im heurigen Jahr 2024.
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0664 / 451 33 44
WIR VERKAUFEN UND VERMIETEN AUCH IHRE IMMOBILIE

IHR IMMOBILIEN EXPERTE 
IM TRIESTINGTAL

 Scharf 
I m m o  |  P r o j e k t  |  V e r m i e t u n g

H a u p t s t r a ß e  1 3 ,
2 5 6 4  W e i s s e n b a c h
+ 4 3  6 6 4  4 5 1  3 3  4 4
g e r w a l d . s c h a r f @ i p v - s c h a r f . a t
w w w . i p v - s c h a r f . a t

Änderung bei der Krankenbeförderung

Im Rahmen einer Harmonisierung und zur Entlastung der Rettungsdienste hat die Österreichische Gesundheits-
kasse mit 1. Jänner 2024 die Krankenbeförderung neu geregelt. So wurde nun unter anderem die Medical Air 
Ambulance Service Austria, kurz MAASA von der Krankenkasse per Vertrag mit der Durchführung der Kranken-
beförderung beauftragt, alle gehfähigen Patienten, also all jene, die nicht auf eine Liege oder einen Tragesessel 
angewiesen sind, sowie alle Rollstuhlfahrer zu transportieren. Die Ärzte wurden bereits von dieser Änderung 
informiert. Die MAASA übernimmt somit alle Fahrten im Bereich des Triesting- und des Schwechattales von 
ihren beiden Dienststellen Alland und Altenmarkt/Tr. aus.

Für alle anderen Krankenkassen (SVS, KFA, PVA etc.) ist MAASA auch Vertragspartner für jene Patienten, die auf 
eine Liege oder einen Tragesessel angewiesen sind, sowie für Rollstuhlfahrer und gehfähige Patienten. MAASA 
bietet auch einen Leihrollstuhl für Transporte an. Rehatransporte in ganz Österreich.

Bitte rufen Sie bei Bedarf die 0-24h Einsatzzentrale 01/662 50 50
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WIR BEGRÜßEN ALS NEUE GEMEINDEBÜRGER:

SOMMER-RUPRECHT Johanna Marga	 22. 11. 2023	 St. Corona 152
KÖHLER Emelie	 12. 12. 2023	 St. Corona 120
PECHHACKER Tobias	 27. 12. 2023	 Klein-Mariazell 18
OBERMÜLLER Paulina	 01. 01. 2024	 Thenneberg 256
PIPP Noah	 28. 01. 2024	 St. Corona 150
LECHNER Alexander	 30. 01. 2024	 Thenneberg 20
MITTERER Antonia	 16. 02. 2024	 Nöstach 34/1

DEN 80. GEBURTSTAG FEIERTEN:

GRILL Johanna	 09. 01. 2024	 Hafnerberg 64 
VOGGENBERGER Susanne	 10. 01. 2024	 Altenmarkt 120 
IPOLT Mag. Alice	 05. 02. 2024	 Altenmarkt 155
KAHRER Helmut	 16. 02. 2024	 Thenneberg 128
BUCHLEITNER Karl	 27. 02. 2024	 Thenneberg 191/1
GÜNTNER Franz	 17. 03. 2024	 Altenmarkt 138/1

Herzliche Gratulation !

DEN 85. GEBURTSTAG FEIERTEN:

LEITNER Gertraud	 01. 03. 2024	 Nöstach 87/2

DIE EISERNE HOCHZEIT FEIERTEN:

GRUBER Willibald und Hedwig	 31. 01. 2024	 St. Corona 40

DEN 90. GEBURTSTAG FEIERTE:

RUCKENBAUER Gertrude	 04. 03. 2024	 Thenneberg 86
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TierärzTinnen W&M

GarTenGasse 7, 2564 Weissenbach

OrdinaTiOn nach TelefOnischer 
VereinbarunG

 02674 / 87 457
 Wm@TieraerzTinnen.aT

 WWW.TieraerzTinnen.aT

24h nOTdiensT

dipl. TzT. Karin Wieser

dipl. TzT. marlies reiser

Frohe             Ostern
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Das „Z´ammhocken 2024“, unsere Generalver-
sammlung, denn wir sind aus rechtlichen Gründen 
seit 2023 ein eingetragener Verein, fand wieder An-
fang Jänner statt. Da keine Wahl anstand, bleibt der 
Vorstand unverändert: 

Obfrau – Gabi Mitterer
Kassier – Franz Schildbeck
Schriftführerin – Gabi Schrott
Chorleiter – Andreas Bartl

Wir trafen uns im Gasthaus Rehberger, wo wir auf 
das Jahr 2023 zurückblickten. Hier nun einige Eck-
daten, die vielleicht auch für andere interessant 
sind: 
Mitgliederzahl: 13 Soprane, 11 Altistinnen, 6 Tenö-
re, 5 Bässe, 1 Chorleiter = 36 
Proben im Jahre 2023: 33
Aufführungen im Jahre 2023: 21
Sonstige Treffen im Jahre 2023: 5 
Termine insgesamt 2023: 59 

Ehrungen:
	
15 Jahre Mitgliedschaft – Cornelia Foramitti, 
			       Theresa Matz
25 Jahre Mitgliedschaft – Sabine Ströcker-Grandl, 	
			       Franz Schildbeck
30 Jahre Mitgliedschaft – Christa Bartl
45 Jahre Mitgliedschaft – Andreas Bartl

Nach der singfreien Zeit im Fasching, was beim 
Kirchenchor Tradition hat, fingen wir wieder am 
Montag nach dem Aschermittwoch zu proben an, 
denn das Osterfest ist eine sehr auftrittsintensive 
Zeit. Mit großer Freude proben wir am Programm 
für Karfreitag, die Osternacht und das Hochamt am 
Ostersonntag (Charles Gounod „Miss breve in C-
Dur“). Heuer steht noch etwas ganz Besonderes auf 
dem Programm des Kirchenchores, denn er feiert 
heuer sein 100-jähriges Bestandsjubiläum, welches 
am 8.11.2024, um 19.30 Uhr beim „cellensis“-Eröff-
nungskonzert in der Wallfahrtskirche Hafnerberg 
mit einem „Best of..“-Programm begangen wird. 
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Die LEADER-Region startet mit vollem Elan 
in den Frühling. 

Die aktuelle LEADER-Programmperiode ist erfolg-
reich angelaufen. Die ersten Förderaufrufe sind 
gelungen, laufend werden neue Projektideen ent-
wickelt und im Regionsbüro diskutiert. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, ihre Vorschläge und Ideen 
einzubringen. 
Die LEADER-Region freut sich Ihnen die Veranstal-
tungsreihe WILD.WIESE.WALD zu präsentieren, 
entstanden durch den Austausch mit Umwelt-
pädagogen und Partnerorganisationen wie dem 
Biosphärenpark Wienerwald, Natur im Garten und 
dem NÖ Naturschutzbund. Freuen Sie sich auf eine 
Veranstaltungs- und Workshopreihe quer durch die 
Region. Der Startschuss fällt mit dem „Frühlings-
erwachen“ am 6. April 2024 direkt am Bahnhofs-
platz in Berndorf. Naturbegeisterte haben dabei 
die Möglichkeit, neues Wissen zu erlangen und sich 
neue Impulse zu holen. 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden 
Sie unter: www.triestingtal.at

Rad-Genuss-Tag am 4. Mai
Erlebnisausflug auf zwei Rädern 

Radl´n und genießen heißt es am 4. Mai, wenn zum 
dritten Mal der Radweg zwischen Leobersdorf und 
Kaumberg zum Genuss-Radweg wird. Entlang des 
Triesting-Gölsental-Ufers warten auf Radfans zahl-
reiche Highlights: Erlebnisstationen mit Kultur, Be-
wegung und Kulinarik und laden zum Absteigen 
und Verweilen ein. Regionale Köstlichkeiten von 
heimischen Direktvermarktern, Live-Musik direkt 
vom Fahrradsattel aus genießen sowie Spiel & Spaß. 
Der erste Samstag im Mai bietet damit den perfek-
ten Saisonstart für einen abwechslungsreichen 
Radausflug mit der ganzen Familie oder lieben 
Freunden. 
Start ist bei allen Stationen um 10 Uhr, der Eintritt ist 
frei! Radl´n und Vergnügen – direkt vor der Haustü-
re. Das detaillierte Programm finden Sie demnächst 
auf wienerwald.info/radgenusstag.
Organisiert wird der Rad-Genuss Tag von den Ge-
meinden und dem Wienerwald Tourismus gemein-
sam mit der LEADER Region Triestingtal+.

LEADER wird unterstützt von Bund, Land und Euro-
päischer Union.
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Liebe Freundinnen und Freunde 
des MGV Thenneberg!

In der letzten Jahreshauptversammlung hat sich nur 
wenig im Vorstand unseres Vereins getan: Christian 
Trebes legte das Amt des Obmann-Stellvertreters 
zurück, Georg Zuckerstätter übernahm seine Oblie-
genheiten. In Anwesenheit unseres Ehrenmitglieds 
Bgm. Josef Balber wurde das vergangene Vereins-
jahr von Obmann Erich Bettel und Schriftführer 
Martin Schindelar in Erinnerung gebracht. Norbert 
Zuckerstätter wurde als Kassier des Vereins nach 
genauer Prüfung der Gebarungen durch die Kassa-
prüfer entlastet und in der Weiterarbeit bestätigt.
Chorleiter Dieter Bartl stellte die Planung für 2024 
vor: das Frühlingskonzert am 4.5.2024, das Herbst-
konzert am 25.10.2024, die Messgestaltung und das 
Totengedenken zu Allerheiligen und die adventli-
chen Auftritte am 8.12.2024. 

Der Sänger-Ausflug nach Krumbach nimmt auch 
konkrete Formen an, wir wollen uns mit dem orts-
ansässigen Männerchor verabreden und singen. 
Diese kleine Reise wird wahrscheinlich Ende Sep-
tember stattfinden.

Davor dürfen wir in St. Corona die Festmesse zum 
30-jährigen Jubiläum der Errichtung des großen Be-
sinnungskreuzes musikalisch gestalten. Vielleicht 
stellen wir hier erstmals ausschnittsweise die neu 
einstudierte „Messe no. 5 in C“ von Charles Gounod 
vor.  Danke für die Einladung!

Sängerisch gibt es noch vieles zu tun. Deshalb leg-
ten wir einen Extra-Probentag fest, d.h. Samstag 
wird vormittags von 10:00 bis 12.00 Uhr gesungen, 
am Nachmittag gibt es eine kürzere Einheit von 
13:30 bis 15:00 Uhr. Hört sich nicht nach vielem an, 
ist aber sowohl körperlich als auch geistig sehr an-
strengend, wenn man´s (so wie die Sänger des MGV 
Thenneberg) ernst nimmt.

Wir sind froh, dass wir als Thenneberger Männer-
chor nicht in den Strudel des Nicht-sangesfähig-
Seins rutschen, wie es leider vielen anderen Män-
nerchören ergeht. Junge Sänger, wie Fabian Frouz, 
der neben der HTL und dem Internat trotzdem 
noch Zeit findet und mit uns singt, lassen uns hof-
fen. Doch auch Männer älterer Semester sind bei 
uns gern gesehen.
Probe ist (fast immer) am Mittwoch um 20:00 Uhr 
im ehemaligen Pfarrhof Altenmarkt. Sie kennen 
wahrscheinlich einen der Chorsänger, sprechen Sie 
ihn an und er nimmt Sie gerne zu einem „Schnup-
per“-Besuch in eine Probe mit.

Mit musikalischen Grüßen
Dieter Bartl MA

Ihr Friseursalon 

 
Ihr Friseursalon 
A - 2560 Berndorf;  Mühlgasse 7   T: 02672 / 828 70 
A - 2560 Berndorf;  Hernsteinerstrasse 11  T: 02672 / 823 10 
A - 2571 Altenmarkt an der Triesting; Am Markt 35 T: 0650/220 23 25 

Um Voranmeldung wird gebeten 
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Am 16. November 2023 verbrachten wir einen 
ganzen Vormittag gemeinsam im Wald. Tom ist 
Waldpädagoge und hat uns bei diesem Ausflug 
mit ganz viel Wissen, lustigen Spielen und tollen 
Aktivitäten begleitet. Bei unserem Waldplatz an-

gekommen, holte Tom 
seine Motorsäge und 
erklärte uns, was man 
beim Umschneiden 
eines Baumes alles zu 
beachten hat. Gesagt 
– getan: wir sicherten 
die Straßen und Wege 
und halfen Tom durch 
kräftiges Ziehen alte, 
morsche Bäume zu fäl-
len. Das war auf jeden 
Fall das Highlight des 
Waldbesuches.

Als Einstimmung auf die Adventzeit fand im Kinder-
garten ein Mitspieltheater mit dem Stück „Tom und 
Lara im Weihnachtswald“ statt. Die Kinder durften 
verschiedenste Rollen übernehmen und konnten 
somit am Theater aktiv mitwirken. Das Stück ist bei 
den Kindern sehr gut angekommen und hat auf je-
den Fall Lust auf mehr gemacht.

Um den Kindern im letzten Kindergartenjahr den 
Übergang in die Volksschule so gut wie möglich zu 

gestalten, legen wir Wert auf eine gute Kooperation 
und Zusammenarbeit mit 
der Schule. So besuchte 
uns die zukünftige Klas-
senlehrerin der ersten 
Klasse bereits im Kinder-
garten. Im Jänner mach-
ten wir uns dann auf den 
Weg in die Volksschule, 
um das Schulgebäude zu 
erkunden. Gemeinsam mit der vierten Klasse fand 
eine Turnstunde statt. Die Kinder konnten unter-
schiedlichste Bewegungsstationen erproben und 
wurden mit der Umgebung vertraut gemacht.
Auch heuer war der Faschingsdienstag wieder ein 
besonderer Tag bei uns im Kindergarten. Im gesam-
ten Gebäude gab es eine Auswahl an Stationen, wel-
che die Kinder besuchen und erproben konnten: Im 
Bewegungsraum wurden Tänze und Spiele ange-
boten, in der Kreativgruppe konnten die Kinder Zu-
ckerlfiguren gestalten, in 
der Baugruppe warteten 
XXL-Bausteine zum Bau-
en und Konstruieren und 
der Multiraum wurde in 
ein Kino verwandelt, in 
dem der Film „Pumuckl 
und Meister Eder kochen 
Pudding“ die Kinder zum 
Lachen brachte. Natürlich 
durften auch traditionel-
le Spiele wie Topfklopfen, 
Zeitungstanz oder die Reise nach Jerusalem nicht 
fehlen. Zur Stärkung haben die Hexe und der Kas-
perl einen Krapfen über die Krapfenrutsche gehext. 
Es war ein sehr lustiger und aufregender Vormittag!
Zurzeit erfreuen wir uns über die ersten Sonnen-
strahlen und nehmen im Garten die Veränderungen 
in der Natur wahr. Ein korrekter Umgang mit den 
ersten Frühblühern, wie zum Beispiel dem Schnee-
glöckchen, wird ge-
meinsam thematisiert 
und in die Bildungs-
arbeit miteinbezogen. 
Die Kinder bevorzugen 
das Spielen im Freien 
und warten schon 
sehnsüchtig darauf, 
auch ihre Jause wieder 
draußen genießen zu 
können.

Im Kindergarten ist immer was los!
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Am 3. Februar kam Kardinal Schönborn nach Klein-
Mariazell zu einer Sitzung mit den Brüdern Samari-
tern. In der Stiftstaverne wurde er herzlich empfan-
gen vom Stiftswirt Leo und Alexandrea mit ihrem 
kleinen Schatz Leano. Beim warmen Kaminfeuer 
in der hinteren Gaststube wurde der Kardinal ver-
wöhnt und freute sich über die liebevolle Gast-
freundschaft und das gute Essen.

Am Sonntag, 26. Mai um 
11.00 Uhr wird Kardinal 
Schönborn in der Basilika 
von Klein-Mariazell anläss-
lich des 90. Geburtstag von 
Helga Eckert eine Dankmes-
se feiern. Alle sind zu dieser 
Festmesse herzlich eingela-
den.

Am 13. Dezember stellte die Gemeinde am 
Kirchberg von St. Corona ein neues Gelän-
der auf. Alle Kirchgänger, aber auch Wanderer, 
sind dafür sehr dankbar, da gerade bei Schnee 
und Eis dieser Weg nur schwer zu bewältigen 

ist. Unerwartet kam am 13. Jänner ein Senior-
enbus aus Wien Altsimmering zum Neujahrs-
ausflug nach St. Corona, nicht ahnend, dass der Ort 
tief winterlich und der Weg mit Schnee bedeckt war. 
Dank des neuen Geländers kamen alle Senioren si-
cher den Kirchberg hinauf und auch wieder hinun-
ter. Unserem Bürgermeister, dem Gemeinderat und 
den Gemeindearbeitern ein inniges Dankeschön!

Am 27. Jänner feierten Mimi und Franz Schildbeck 
ihren 70. Geburtstag im Gasthaus zum Schwarzen 
Adler. Wir gratulieren ihnen zum 
Jubiläum, wünschen ihnen Gottes 
Segen und Gesundheit und sagen 
ihnen ein herzliches Vergelt´s Gott 
für ihren unermüdlichen Einsatz in 
der Pfarre Altenmarkt-Thenneberg.
Beide waren und sind in ihrer Frei-
zeit sehr aktiv. Franz suchte neben seinem Beruf 
als Postenkommandant immer schon den Aus-
gleich in der Musik. 

So war er Gründungsmitglied der Blasmusikkap-
pelle Altenmarkt und ist heute noch Mitglied des 
MGV Thenneberg und des Kirchenchores Hafner-
berg.
Mimi war mehr als 40 Jahre auf der BH Baden tätig 

und engagierte sich politisch als 
Gemeinderätin sowie als Pfarr-
gemeinderätin. Seit letztem Jahr 
ist sie Obfrau der Frauenbewe-
gung und betreut mit einigen 
anderen guten Seelen die Kirche 
in Altenmarkt.

In der Dorferneuerung war es für beide möglich, 
sich auch an der Verschönerung des Ortsbildes 
von Altenmarkt zu beteiligen. 

Besuch von Kardinal Schönborn in 
Klein-Mariazell

140 Jahre Franz und Maria Schildbeck

Aufstellung des Geländers in St. Corona
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Faschingsstandl der DG Altenmarkt
Auch heuer folgten wieder einige Narren unserer 
Einladung zum Faschingsausklang vor dem Ge-
meindeamt. Bei Musik und ausgelassener Stim-
mung wurde für den guten 
Zweck ausgeschenkt. Der 
großartige Erlös, der dabei 
eingenommen wurde, wird 
für Projekte im Ortsteil Alten-
markt verwendet.

DANKE für die tolle 
Unterstützung!!!
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Liebe Mitglieder und 
Freunde von NÖs Senioren!

Die Schlagzeile einer Tages-
zeitung „Ganz Österreich ist 
krank“ hat hoffentlich über-
trieben und ihr habt den Win-

ter halbwegs gut überstanden. Jetzt freuen wir uns 
auf den kommenden Frühling. 
Nun ein kurzer Rückblick: Am 1. Dezember be-
suchten wir den Adventmarkt in Wiener Neu-
stadt. Es regnete, was nicht gerade weihnachtliche 
Stimmung aufkommen ließ. Trotzdem war dieser 
Ausflug ein voller Erfolg. Wir hatten nämlich eine 
höchst interessante Führung im Neukloster, das 
1444 von Friedrich III. gegründet wurde. Seit 1882 
gehört es zu Heiligenkreuz und ist ein Priorat von 
sechs Mönchen. Bestens unterhalten haben wir 
uns auf der Heimfahrt im Urbanhof in Lindabrunn. 
Am 12. Dezember trafen wir uns beim Kirchenwirt 

in Klein-Mariazell, wo uns bei unserer Weihnachts-
feier die Kinder der Musikmittelschule Weissenbach 
mit ihren herzerfrischenden Liedern große Freude 
bereiteten. Ein Dankeschön an die Klassenlehrerin 
Tamara Buchegger für ihre Mühe!
Auch im heurigen Jahr sind einige Ausflüge geplant. 
So werden wir am 25. April in Wien das Parlament 
besuchen und den Nachmittag in Schönbrunn ver-
bringen. Am 20. Mai fahren wir ins Mittelburgen-
land. 
Bei der Jahreshauptversammlung am 4. März hät-
ten wir gerne unseren neuen Vorstand vorgestellt, 
da der alte schon in die Jahre gekommen ist. Leider 
zeigt sich dieses Vorhaben als schwierig, aber sicher 
findet sich eine Lösung. Wir sind nicht die einzige 
Ortsgruppe im Bezirk, die dieses Problem hat, aber 
wie heißt es so schön: “Kommt Zeit, kommt Rat.“

Mit dieser großen Portion Optimismus grüßt euch 
der Vorstand der Ortsgruppe Altenmarkt.

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Altenmarkt/Tr.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
2571 Altenmarkt, Gemeindeamt Nr. 35
Herstellung: flyeralarm.at, Brown-Boveri-Straße 8, 2351 Wr. Neudorf

 Unsere 
 Gemeinde

GGäärrttnneerreeii  GGiieerreerr  
Pächter Florian 

2571 Thenneberg 98 
Festnetz 026732366  Mobil 067762740433 

Blumen für Tröge, Rabatten & Gräberbepflanzung 
Schnittblumen, Topfpflanzen & Trauergebinde 

Saisonales Gemüse vom eigenen Anbau 
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Wir sind motiviert und mit tollen Unternehmungen 
in das neue Jahr gestartet. Die Zusammenarbeit mit 
Vereinen in der Region und unterschiedliche Koope-
rationen ergänzen unseren Schulalltag. 
Wir waren am Kinderschneetag des Landesschiver-
bands am Annaberg mit dabei. Mit dem abwechs-
lungsreichen Programm war der Tag für alle ein 
großartiges Erlebnis: Skifahren, Biathlon, Spiele im 
Schnee, Schneeschuhwandern, ein Abfahrtssimula-
tor und vieles mehr. Zum Schluss gab es Krapfen und 
Salzstangerl von Michaela Dorfmeister gemeinsam 
mit den Instruktoren und Instruktorinnen des LSV.
Während unsere Fußballmannschaft am Sumsi Erima 
Hallencup teilgenommen hat, haben wir das Kletter-
center Rotpunkt besucht. Es war für alle ein sportli-
cher Tag.

In unserer Schulbibliothek im „Alten Rathaus“ haben 
wir einen Ort zum Lesen und Schmökern. Die Kinder 
werden dabei jede Woche von unserer Lesepatin 
Monika Grandl begleitet. 

Mit dem Projekt „Musik-
karussell“ der VS Alten-
markt lernen die Schüler 
und Schülerinnen  von 
der ersten Klasse an  ge-
meinsam zu musizieren.
Die Musikschule Hain-
feld hat in Kooperation 
mit der Volksschule Al-
tenmarkt und der Blas-
musikkapelle Alten-
markt  erfolgreich am 
Juventus Music Award 
2023 teilgenommen. 
Mit dem Innovations-

preis der Österreichischen Blasmusik werden Vor-
zeigeprojekte zur musikalisch-gemeinschaftlichen 
Förderung der Blasmusik-Jugend gewürdigt.

Was gibt´s Neues in der VS Altenmarkt
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Vielfalt erleben 
bei den Tagen der 
Musikschulen 

Die Tage der Musikschulen finden an zwei Tagen 
– Freitag, 3. und Samstag, 4. Mai 2024 – in ganz 
Niederösterreich statt! Die Musikschülerinnen und 
-schüler sowie Musikschullehrenden warten mit 
tollen Konzerten und Angeboten inner- und außer-
halb der Musikschule auf und machen Lust auf das 
gemeinsame Musizieren.
Am Freitag, 3. und Samstag, 4. Mai 2024 öffnen die 
niederösterreichischen Musikschulen, Musik- und 
Kunstschulen und Kreativakademien im ganzen 
Land ihre Türen. An diesen Tagen kann man die Mu-
sikschulen nicht nur besichtigen, sondern in Work-
shops und bei Instrumentenvorstellungen auch 
hautnah erleben! Bei zahlreichen Veranstaltungen 
präsentieren Schülerinnen und Schüler ihr Können 
und stellen so ihre Freude am Musizieren unter Be-
weis. 
Im Vordergrund stehen auch heuer wieder das Ken-
nenlernen von Instrumenten und den vielfältigen 
Angeboten der Musikschulen, Musik- und Kunst-
schulen und Kreativakademien sowie die Motiva-
tion zum Musizieren.
Bei den Konzerten im Rahmen der Tage der Musik-

schulen zeigen Musikschülerinnen und -schüler wie 
auch -lehrende nicht nur ihre musikalischen 
Fähigkeiten, sondern präsentieren auch die Vielfalt 
an Instrumenten, die an den Musikschulen unter-
richtet wird!

Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 
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Bauern und Jungbauernball
Am 5. Januar durften wir wieder zahlreiche Gäste 
im Markgraf- Leopold Saal begrüßen. Die Volkstanz-
gruppe Herzogenburg eröffnete heuer zum ersten 
Mal unseren Ball. Die Mitternachtseinlage wurde 
von unseren Mitgliedern selbst gestaltet. Die Stim-
mung war großartig und das Tanzbein wurde fleißig 
geschwungen. Musikalisch umrahmt wurde der Ball 
vom Trio „Steirisch-Live‘‘ und im Discozelt von ,,The 
Haro’s‘‘. Die Ballnacht war ein voller Erfolg. 

Bezirksklausur und NÖ- Bauernbundball
Am Samstag, dem 13. Jänner fand die Bezirksklau-
sur im Sprengelheim in Thenneberg statt, einige 
Mitglieder unseres Vorstandes konnten ihr Wissen 
über Kommunikation und Teamarbeit erweitern.
Am Abend machten sich dann einige unserer Mit-
glieder noch auf den Weg ins Austria Center in Wien 

zum NÖ- Bauernbundball, um bei der Milchbar der 
Landjugend zu helfen. Es war ein großartiger Ball, 
den wir so schnell nicht vergessen werden. 

Bezirksball
Nach vielen Vorbereitungen war es dann am  
27. Jänner endlich so weit, unser diesjähriger Be-
zirksball im Glassalon in Neuhaus ging über die 
Bühne. Wir halfen tatkräftig bei Auf- und Abbau-
arbeiten, genauso wie bei den Kellnerschichten, 
Barschichten, usw.
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Sehr geehrte Gemeindebürger!
Liebe Freunde unserer Feuerwehr!

Den Auftakt unseres „Feuerwehrlebens“ stellte wie 
jedes Jahr die Mitgliederversammlung am 6. Jänner 
dar. 
Die jährliche Mitgliederversammlung bietet auch 
die Möglichkeit, verdiente Mitglieder zu ehren. 

Befördert bzw. ernannt wurden:

Zum Oberbrandinspektor:
Patrick Scheibenreiter

Zum Gehilfen des Zeugmeisters:
Florian Dörflinger

Zum Sachbearbeiter Atemschutz:
Marcel Leitner

Zum Sachbearbeiter Schadstoff:
Simon Reiter

Zum Feuerwehrmann:
Dominic Reischer
Johann Schaupp
Johanna Schaupp
Alina Steiner

Ganz besonders freut uns wieder einmal der rege 
Zuwachs. Ein Trend, der sich erfreulicherweise in 
den letzten Jahren zunehmend verfolgen lässt. Fol-
gende Kamerad/innen wurden angelobt und somit 
offiziell in den aktiven Dienst gestellt:

Dominic Reischer
Johann Schaupp
Johanna Schaupp

Das Kommando gratuliert recht herzlich und hofft 
weiterhin auf gute Zusammenarbeit!

Feuerwehrball
Dieses Jahr fand unser traditioneller Feuerwehrball 
wieder im Gasthof „Zum Schwarzen Adler“ in Alten-
markt statt.
Wir möchten uns bei den Besuchern, Spendern und 
Unterstützern, sowie bei allen, die in irgendeiner 
Form zum Gelingen dieses Balles beigetragen ha-
ben, recht herzlich bedanken.

Wir hoffen auch nächstes Jahr wieder auf Ihre Un-
terstützung und vor allem auf Ihren geschätzten 
Besuch.
Am 16. Dezember, also kurz vor Weihnachten, 
machten wir uns noch selbst ein „Geschenk“ und 
absolvierten mit drei Gruppen die Ausbildungsprü-
fung Löscheinsatz.
Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer.

Am Donnerstag, dem 9. Mai 2024 (Christi-Himmel-
fahrt) findet unsere traditionelle Florianimesse um 
10 Uhr beim Feuerwehrhaus statt. 
Wir möchten Sie auch jetzt schon zu unserem tra-
ditionellen Sommerfest vom 15. bis 16. Juni 2024 
einladen. Ein besonderes Highlight unseres „Feuer-
wehrwochenendes“ bildet der diesjährige Blau-
lichttag. Wie bereits 2022 werden sich am Samstag 
verschiedenste Einsatzorganisationen vorstellen. 
Weiters finden Vorträge zu verschiedensten The-
men statt, beispielsweise Black Out, Zivilschutz im 
Allgemeinen, Cybercrime, sowie zum Thema „Sicher 
in den besten Jahren“ oder vorbeugender Brand-
schutz.

Wir informieren Sie rechtzeitig über die geplanten 
Vorführungen und freuen uns schon jetzt auf Ihren 
Besuch.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Ihre Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt

„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!“
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Mit voller Begeisterung geht die SKV Jugend ins 
Jahr 2024. Bei zahlreichen Hallenturnieren, unter 
anderem in Pottenstein, Baden und Trumau, wur-
den immer wieder Topleistungen erbracht. Durch 
unsere U10 konnte auch ein Turniersieg davonge-
tragen werden. Nun wieder raus auf den gelieb-
ten grünen Rasen. Zusätzlich zu den bereits vor-
handenen fünf Kinder- und Jugendteams, startet 
nun auch unsere U8 ab dem Frühjahr in die Meis-
terschaft. Beim in den letzten Jahren reformierten 
„Fünferfußball“ wird auf dem Kleinfeld in Turnier-
form jeweils 5 gegen 5 gespielt. Hier können sich 
unsere Kleinsten unter anderem gegen die Nach-
bargemeinden in Alland und Weissenbach messen.

Saisonvorbereitung 
Vor dem Saisonbeginn Anfang April werden die be-
reits meisterschaftserprobten Kinder der U10, U11 
und U12, beim Trainingslager in Steinbrunn durch 
unsere Jugendtrainer Hannes DIWISCH, Heinrich 
MAGOMETSCHNIGG, Andreas GEBERT und Mario 
STEINBACHER betreut. Hier wird der letzte Fein-
schliff geholt. 

Internationale Turniere
Im Mai wird’s dann wieder international. Während 
die U10 in Kärnten beim Wolfsbergcup um Pokale 
kämpfen wird, geht’s für die U12 auch heuer wieder 
um Ruhm und Ehre in Kroatien. Wenn die beiden 
Teams ihre Form aus der Herbstsaison wieder ab-
rufen können, sind die Chancen auf Top-Platzie-

rungen auch gegen Teams internationalen Formats 
durchaus vorhanden.

Eltern-Kinder Abschlussmatch
Beim mittlerweile traditionellen Eltern-Kinder Ab-
schlussmatch zum Saisonende konnten sich die 
Kinder jeder Altersgruppe gegen die Eltern durch-
setzen. Auch wenn es mancher Elternteil nicht 
wahrhaben will, aber es wird im nächsten Jahr be-
stimmt nicht leichter, die Kinder zu besiegen.

Kinder- und Jugendarbeit
Bei der Kinder- und Jugendarbeit versuchen wir 
uns ständig weiterzuentwickeln. Nun haben wir mit 
Heinrich MAGOMETSCHNIGG einen weiteren Trai-
ner, der den Kindertrainerkurs beim niederösterrei-
chischen Fußballverband absolvierte. Wenn auch 
du Interesse an der Arbeit mit Kindern hast und 
unser Trainerteam verstärken möchtest, dann bitte 
bei Mario STEINBACHER (0676/7541677) melden.

SKV Altenmarkt Jugend 2024
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Wir betrauern den Tod von:

		  verstorben am: 	 im Lebensjahr:

PFLÜGLER Franz	 14. 12. 2023	 77.	 Thenneberg 129

GIRINEC Gerhard	 14. 12. 2023	 92.	 Thenneberg 44

GRANDL Anton Josef	 20. 12. 2023	 86.	 Thenneberg 152

HOLLENBERGER Maria	 31. 12. 2023	 85.	 St. Corona 63

HUBER Rudolf	 06. 01. 2024	 81.	 St. Corona 57

FISCHER Josef	 21. 02. 2024	 88.	 Nöstach 38

NOVOTNY Gertrude Katharina	 25. 02. 2024	 93.	 St. Corona 110
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jeweils 20:00 Uhr
Karten in jeder Ö-Ticket Verkaufsstelle (Raiffeisenbank) und auf www.oeticket.at

www.sommertheater-hafnerberg.at

Sommertheater Sommertheater 
HafnerbergHafnerberg
im Arkadenhofim Arkadenhof
Musical in zwei Akten Musical in zwei Akten 
nach Bernhard Shaws „Pygmalion“  nach Bernhard Shaws „Pygmalion“  
und dem Film von Gabriel Pascalund dem Film von Gabriel Pascal
Buch von Alan Jay Lerner, Buch von Alan Jay Lerner, 
Musik von Frederick Loewe, Musik von Frederick Loewe, 
Deutsch von Robert GilbertDeutsch von Robert Gilbert

LadyFair
My

August 2024
14 88.,., 9 9.,., 10 10.,., 14 14.,.,1515.,., 16 16.,.,1717..
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Im Jänner 2024 verbrachten die 3. Klassen im Lach-
tal, gerne bezeichnet als der „Steirischer Arlberg“, 
eine Wintersportwoche. Während tagsüber die Pis-
ten runtergerast wurde, gab es abends Kinoaben-
de und gemeinsame Spiele. Bei einem Skirennen 
konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Talent als 
Rennfahrerin und Rennfahrer unter Beweis stellen 
und bei der Schneewanderung wurde die wunder-
schöne Landschaft der „Niederen Tauern“ betrachtet. 
Der Skikurs, ein Highlight des gesamten Schuljahres, 
wird den Schülerinnen und Schülern immer in Erin-
nerung bleiben.
Den Fasching-Dienstag gestalteten wir wieder mit 
vielen lustigen Beiträgen an einem Vormittag in 
der Schule. Dabei konnte man Tanzvorführungen, 
Schulband-Darbietungen und Live-Solo-Songs mit-
erleben. Auch eine Quizshow fehlte nicht. Schön 
war, dass alle Kinder, aber auch die Lehrerinnen und 
Lehrer, die Schulwarte und unsere Frau Direktorin 
verkleidet waren. Die besten vier Darbietungen wur-

den dann auf der Bühne beim Gemeindefasching in 
Weissenbach nochmals präsentiert. Da sangen Nik-
las Leutgeb und Paul Linsbichler live den Pizzera & 
Jaus-Hit „Eine ins Leben“, 101 Dalmatiner eroberten 
die Bühne, eine Gruppe versetzte uns in die 1980-er 
Jahre zurück und schließlich war auch noch eine Ab-
ordnung der Schlümpfe zu sehen. Spaß für alle!
Schon jetzt dürfen wir Sie zu unserem Schulmusical 
„Aladin“ einladen. Karten dafür gibt es ab 2. Mai 2024 
über ö-ticket. Mit einer quirligen, quietschbunten 
und poppigen Musical-Version der Geschichte um 
den armen Aladin und seiner angebeteten Prinzessin 
Jasmin nimmt sich die Musik-Mittelschule Weissen-
bach eines der schönsten Märchen aus 1001 Nacht 
an. Die Zuschauer werden von der Welt der Magier, 
Prinzessinnen, Sultane und Flaschengeister begeis-
tert sein. Erleben Sie den sympathischen, aber auch 
frechen Aladin, den bösen Zauberer Dschafar, hinrei-
ßend süße Flaschengeister, das neunmalkluge Kamel 
Kasimir und das zum Schreien komische Sultanspaar.
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Dorfgemeinschaft Klein-Mariazell

In der Adventzeit hat sich allerhand bei uns abge-
spielt. Wie jedes Jahr schmückten zahlreiche Later-
nen die Allee und den Klosterpark an den Wochen-
enden und an den Feiertagen. Dies bringt schon vor 
Weihnachten einen gewissen Zauber, besonders 
wenn es dazu noch schneit. Auch der Weihnachts-
wunschweg mit seinen kreativ gestalteten „Tür-
chen“, die jedes Jahr von unseren Mitgliedern mit 
viel Liebe, Kreativität und Mühe gestaltet werden , 
tragen zu einer besinnlichen Weihnachtsstimmung 
bei. So manches Gedicht oder so mancher Spruch 
lassen einen beim Winterspaziergang durch den 
Klosterpark schon einmal nachdenklich werden. 
Der Mittelpunkt zur Adventzeit ist unsere schöne 
Holzkrippe im Pavillion.
Am Samstag vor dem 1. Adventsonntag besuchte 
uns  der hl. Nikolaus in der Basilika und brachte so 
manchen braven Kindern ein Nikolaussackerl mit.
Danach maschierten alle in den Klosterpark, wo 
die Krampusse vorbeischauten und den „Schlim-
men“  ein wenig Angst machten. Trotz des starken 
Schneefalls war der Abend sehr gemütlich und gut 
besucht. Man hat diesen Tag noch gemütlich bei 
Lagerfeuer, Punsch und pikanten Brötchen ausklin-
gen lassen.

Am nächsten Morgen, dem 1. Adventsonntag, be-
gann heuer erstmalig der Adventmarkt im und um 
den neu renovierten Stiftskeller statt. Bäuerliche 
Köstlichkeiten, Handwerkskunst , Kasperl und  Alpa-
kas sowie wunderbare Turmbläser der Blasmusik-
kapelle Altenmarkt umrahmten diesen herrlichen  
Wintertag mit einer wunderbaren Winterlandschaft 
wie aus dem Bilderbuch.
Der Markt war ein voller Erfolg und wir freuen uns 
auf eine diesjährige Wiederholung mit hoffentlich 
genau so tollem Winterwetter. Danke an alle Besu-
cher und Helfer, die zu dieser Veranstaltung beige-
tragen haben!

Wir wünschen euch allen 
eine schöne Frühlingszeit !

www.noe.hilfswerk.at
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ANGEBOT DES VEREINS HILFSWERK TRIESTINGTAL

• täglich warmes, frisch gekochtes Essen
• 4 (!) Menüs zur Auswahl
• wird zu Ihnen nach Hause geliefert
• an 365 Tagen pro Jahr - 7 Tage/Woche mit Sonn– und Feiertagen
• auch für einzelne Tage bestellbar

Auskünft e:
Manuela Garherr 
Tel. 0677/6212 3694

Essen auf Rädern warm
im Triestingtal

Wir beliefern Sie gerne

 
 
Leben begleiten – mitgehen – da sein,  
das sind die wesentlichen Tätigkeiten von Menschen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Betroffene am Ende ihres 
Leben zu begleiten. 
 
Ehrenamtliche in der Hospizarbeit leisten Gesellschaft, wenn 
Menschen einsam sind und entlasten die Angehörigen. Sie 
schenken Zeit damit Teilhaben am Leben bis zuletzt möglich 
ist.  

 
 
 

Wir suchen Menschen,  
die für andere da sind 
Ehrenamt 
 
 

 
Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent 
Tel: 0676 545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at  
 

Ein Stück Weg gemeinsam gehen … 
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LERNE unsere Lehrerinnen  
und Lehrer kennen. 

 

PROBIERE Instrumente aus.  
 

INFORMIERE dich, welche Instrumente  
du bei uns lernen kannst. 

 

ERKUNDE unsere Schule und schau dir  
unsere bunten Klassenräume an. 

 

VEREINBARE eine kostenlose Schnupperstunde 
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w w w . i m m o - c o m p a n y . a t

Suche Häuser, 
Grundstücke 
und Wohnungen 
für Barzahler!

Wer sind wir? 
Mit mehr als 100 Mitarbeiter/innen 
und über 2.000 Immobilien sind wir 
österreichweit für Sie tätig! Wir geben 
Menschen ein neues Zuhause und 
verkaufen oder vermieten Ihre Immobilie 
rasch und zum bestmöglichen Preis.

Über mich: 
Ich bin Ihre persönliche 
Immobilienberaterin und kenne die 
regionalen Gegebenheiten. Mit über 
80 Werbeplattformen biete ich Ihnen 
optimale Werbemöglichkeiten. Aufgrund 
ständiger Weiterbildung bin ich fachlich 
und wirtschaftlich immer am Puls der Zeit.

In den Bezirken Mödling, Baden, Wr. Neustadt und Lilienfeld

T e l . :  0 6 6 4  8 4  1 0  7 7 0

gaby.huber@immo-company.at

TOP
MAKLER

2022
Immo-Company

Gaby Huber, Verkaufsdirektorin


